
Sportgala mit Schweinfurts Sportstars und Paralympics-Siegern
Eine Vielzahl an sportlichen Höchstleistungen hat das Sportjahr in der Stadt
geprägt. Die erfolgreichsten Sportler sind bei der traditionellen Sportgala der
Stadt Schweinfurt und des Stadtverbandes für Sport mit Ehrungen bedacht
worden. Im Konferenzzentrum Maininsel wurde zudem der Schweinfurter
Sport-Felix im Beisein von zwei vielfachen Paralympics-Siegern verliehen.
Bayerische Meister, Süddeutsche Meister und Deutsche Meister: Die Sportgala
am 22. November 2013 war wie jedes Jahr ein großes Stelldichein der besten
Schweinfurter Sportler. Auch diesmal hatten sie viele Medaillen bei
verschiedenen Meisterschaften errungen. Voller Stolz und Anerkennung
blickten Oberbürgermeister Sebastian Remelé und der Vorsitzende des
Stadtverbandes für Sport, Karl-Heinz Kauczok, auf die Flut an Erfolgen, die
aus den 78 städtischen Vereinen hervorgeht. Nicht zu vergessen sind die
Menschen hinter den Leistungen und Sportlern, Trainer und Betreuer, denen der OB im Namen der Stadt und des Stadtrates
ebenfalls einen großen Dank für das Geleistete im Jahr 2013 aussprach.
Im ersten Teil der Sportgala standen wie gewohnt die Ehrungen erfolgreicher Sportler und verdienter Sportmitarbeiter im
Blickpunkt. Ausgezeichnet wurden diesmal 54 Jugendsportler, 51 Altersklassensportler, 26 aktive Sportler und zwei
Sportmitarbeiter. Neben der üblichen Plakette erhielten sie als kleines Dankeschön einen Einkaufsgutschein der
Werbegemeinschaft Schweinfurt erleben e.V.. Zuvor hatten die Ausrichter der Sportgala die Geehrten zu einem großen
Buffet eingeladen, die Getränke stellte das Brauhaus Schweinfurt zur Verfügung.

Vom Schachklub Schweinfurt 2000 wurden gleich zwei Spieler geehrt:
Rainer Oechslein wurde mit Bayern 1 Dritter bei der Deutschen
Mannschaftsmeisterschaft der Landesverbände. Da er selbst kurzfristig
verhindert war, wurde stellvertretend Wolfgang Kassubek auf die Bühne
gerufen. Und so nahm er gerne die Glückwünsche vom Vorsitzenden des
Stadtsportbundes Karl-Heinz Kauczok und von Oberbürgermeister
Sebastian Remelé an.

Außerdem wurde Alexander Brückner als Bayerischer Rapidmeister der
u10 auf die Bühne gerufen. Dort angekommen wurde er nach dem neuen
Schach-Weltmeister gefragt. Dank des Trainings wußte er, daß Magnus
Carlsen (Norwegen) gegen Viswanathan Anand (Indien) gewann. Am
22.11.2013, dem Tag der Sportgala, war der Wettkampf vorzeitig mit
6,5:3,5 geendet.

Den Höhepunkt der Sportgala stellt die Verleihung des "Felix" dar. Die
Bronzeskulptur in Form eines Schweinchens ist sozusagen der Schweinfurter
Sport-Oscar, der in sechs Kategorien mit Unterstützung der Sponsoren AOK,
Sparkasse Schweinfurt, Stadt- und Wohnbau GmbH (SWG) und Schweinfurter
Tagblatt verliehen wird: drei für herausragende Leistungen (Sportler, Sportlerin und
Mannschaft des Jahres) und drei für besonderes Engagement (beste Jugendarbeit,
Sonderpreis und Lebenswerk). Ausgezeichnet wurden:

Sportler: Fabian Sagstetter (Faustballer, TV Oberndorf)
Sportlerin: Isabelle-Sophie Boberg, (Radsport, RV 89)
Mannschaft: 1. FC Schweinfurt 05 (Fußball)

Jugendarbeit: Main-Handball-Verein (2009 aus FC 05 ausgegliedert)
Sonderpreis: „Dienstags-Trupp“ des TV Jahn
Lebenswerk: Gustav Holzer (Hockey-Verein)

Zwischen den Ehrungen gab es ein buntes Showprogramm mit Sport-
vorführungen, Musik und Prominenz. In diesem Jahr waren zwei Paralympics-
Gewinner der Einladung nach Schweinfurt gefolgt: Die zwölfmalige Siegerin im
Langlauf und Biathlon, Verena Bentele, und der 16-fache Sieger im Alpin-Skilauf,
Gerd Schönfelder, waren die Ehrengäste der Sportgala. In Interviews mit
Moderator Sven Schröter blickten die beiden Weltbehindertensportler von 2011

auf ihre großen Erfolge zurück.
Spektakulären Sport mit dem kleinen Ball gab
es zwischendurch an der Tischtennisplatte zu
sehen, u.a. mit Jürgen Montag. Nicht minder
beeindruckend war der Auftritt der ERV-
Rollkunstläuferin Adriane Reuter (Bayerische
Jugendmeisterin 2013), die ihre Sportart in
einer anmutigen Kurzkür eindrucksvoll
präsentierte. Die Nachwuchssängerin Kenia
Pawlik und das Ed Sperber Quartett sorgten
schließlich für die musikalischen Höhepunkte
des Abends.

Unter den Gästen waren auch unser Ehrenmitglied Claus Bebersdorf
(in seiner seiner Funktion als Stadtrat) und der frühere Sportreferent Jürgen Mainka.


